
1672 Oktober 18.
"AUFFAHL[BRIEF] 1 UEBER [ALT] SPITELLVOGT [VON ZUG] WOLFFGANG WE

BERS GUETTEREN[ IN ZUG] ", [AUFGEZEICHNET VOM ZUGER
LANDSCHREIBER NIKLAUS ANDERMATT]

"Verbrieffets . . .
1669 . . . seinem Sohn Hanns Melcher Weber  auff dem

Afferly [ =Aferli ] under einer matten genandt das
Stukh

1669 Jttem auff bemeltem Underpfanden underen muhr
1669 Jttem in einem anderen brieff und underp fanden

Jttem der Capellen [ St . NiklausJ Zue Oberwyl
Jttem dem Kloster Frauenthal
Dem H. Joachim M e r t z e n [ von Zug]

1604 Dem H. [ alt Ober - ] Vogt [ von Gangolfswil ] Michell
Reiser

1590 Frauw Ferena Wikherten [ =W i c k a r t von Zug]
Dem Wolffgang Künig [ =K ü n g ?]

1549 Dem H. [ alt ] Pfleger [ zu St . Oswald in Zug 3 Karl]
Moos

Frau Anna Maria Weberin
1622 [ Ober - ] Vogt [ von Cham] Oswald Speck
Summa

1000 gl.
1367 gl.
1000 gl.

112 gl.
100 gl.

50 gl.

200 gl.
220 gl.
192 gl.

200 gl.
400 gl.
200 gl.

5042 gl.

Hamen der ietz veraufffahlenden Güetteren



Erstlich Ein Matten das Stukh genandt
Zum anderen ein Matten das Offerly genandt
Zum dritten ein Stukh weidt die Koleren [ =Koller ] genandt
Jttem ein Stuckh guott das Mattlin [ =Mättli ] genandt
sambt einem stukh das Rossweidlin genandt . "

1 ) Wie aus ÄH 62/77 hervorgeht , wirkte Beat Jakobi.  Zurlauben da¬
mals als Auffallherr . Dass vorliegendes Dokument ebenfalls in der Zurlau-
biana liegt , könnte möglicherweise darauf hindeuten , dass Zurlauben auch
hier als Auffallherr fungierte.

AH 62 , 264 - 265 - Blatt 265 r  leer
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